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HarriSbuv, Pa.
Donnerstag, April 11, 1872.

Aue Anzeigen. Folgende neue An

zeige scheinen in der heutigen ?Skat
geltung", aufweiche iunsere Leser aufmerk
sam machen t

Versammlung-Wustav Adolph-Bund.

Grorerie-Store?Jodn Lang.
Neu Wirlbschaft-Dan. Miller.
Betraut?Schaub mit Wer.

? Britsch mit Baulu.
Start?Dreß.

tadtneuig?itN.-T>>e Schulen der

Statt uiten am Msntag wieder eiiiffnet.
Wilde Enten sollen sehr zahlreich aus dem

Susquehanna sein.
Sine große Anzahl neue Häuser werde die.

sei, Sommer hier eiiichtel.
4Z.719 Briese rdin wählen dem letzte

Monat ron d-n Biiefliägirn in pariisd,
atgeg'den.

Georg Swaitz ist als Briefiräger an die

Stelle de verstorbenen Jeff. Black angestellt
orten.

Hr. Pros. Mickeescham hat entschieden, daß
Frauenzimmer nicht wahlfähig siir Schul Di

Da ncrit Wassertveik.-Die Aidei
ten an dem neuen Wasserwerk haben bereit

begonnen.

Emanuel Sbaffiier'S Eigenthum st
vom Schertff diese Sountp zum Verkauf an-
geboten.

Office verlegt.-Dr. Geo. Wm. Riidz
von hier, hat seine Office nach Reo. 200 Nord
Zweite Straße, drei Thieren unterhalb der

Mulbeiiv Straße, verlegt.?Siehe Anzeige.

Geldversteigcrung. Nächsten
Samstag Abend, den 12. April, werden wie

erum Gelder im ?Germania Bau- und Spar-

Verein", R. 2, versteigert werden. Kaustusti-
ge sind höstichst dazu eingeladen.

David M. Bodrd. jr., st al Ticket-
Agrnt der Pennsylvania Eisenbahn-Sompag-

nie an die Stelle de H. W. Gvinner ernannt

worden. Hr. Gwinner hat die Stelle eine

Auditor er Gesellschaft erhalte.

Die Eisenbahnbrück ah Dauphin,

weichein Irpler Woche tlieiiweise abbrannte,
soll wieder neu ausgebant werden. Sin Son-

tra ist beiri! mit der Kepston Brücken-Ge-
sellschaft abgeschlossen. Die Brücke wird in 0

der 8 Wochen fertig sein.

Reuer Vlesangverci,,.- Wiewie er-

rgantsirt. Derselbe zählt bereit IL Mitglle-

Germania. Der Verein versammelt sich
de Dienstag Abend bei Hr, Äeo. Bie-
ster a der Walnut Straße, und wie wir mit

Schändlich. Da Almosen Kästchen

Almosenkasse einer Kirche zu berauben. Man
weiß nicht, wie viel gestohlen wurde. Dir ist
schon der zweite Naub, welcher an demselben

Eine eil Wirthschaft.?Aus et-

er Anzeige in heutiger Nummer der ?Staats-
zeitung" ist zu ersehen, daß Hr. Da nies
Miller eine neue Wirthschaft in der frühe-
re Wohnung de Metzger Bauin an der
Dewberrv Allep rrössnct hat. Hr. M. ist fast
allen unsern hiesigen Leser al ein braver und

rren große Krris trauter Freunde in dieser
Stadt. Leidrr ist er wegen dem Verlust eine

Beine zum Arbeiten unfähig, und hofft durch
diese Geschäft für sich und seine betagte Wutt

lich wird ihm rine rech liberal Unterstützung zu
Theil werde.

Ertrunken gefunden. Am crlitz-
te Dienstag wurde der todte Körper eine

min Tod grfundr habe.
Später. Der Ertrunkene soll Franz

King heiße. S wurden etliche Dollar in

Sumterland Valley Eiseudahn-Brücke allhier
einige Tage zuvor grs, he haben. King soll
früher in Lhip, später aber in MeViptown ge-

wohnt haden. Sonderbar scheint is, daß man

ist in ein tirsi Dunkel gehüllt i an hofft aber

Fisch und Jagdgesetze. Folgindr

Fischgesetze.

autgenommen zwischen dem t. Mai und t. Au-
gust ine jeden Jahre, und dann nur mit
er Fischgerte und Angel. Es ist ungesetzlich
sie auf Irgend ine andere Weise zu fangen.
Da Gesetz bezieht sich nur auf solche Gewässer
die al 8 orellen-Gewässer bekannt sind
nt verbiete die Benutzung ou Netzen jedrr
Art in solchen Gewässern.

2. Iandiren Gewäff-rn ist es gesetzlich,

zu jeder Jahreszeit zu fischen, ausgenommen
zur Laichzeit, zwischen dem 20. Juni und 20.
Juli ine jeden Jahre. Während diesem
Zeitraum von dreißig Tagen dürfen keine
Fische in irgend elcher Weise gefangen wer-
te. Allein die bezieht sich nicht aus Forelle
inForegen-Gewässern eil diese erst im De-

zember ihr Laichzeit haben. S ist ungesrtz-
lich, zu Irgend einer Zeit oder in Irgend eine
Gewässer Fische, sangen mittelst gischlörten
der Netzen von irgend welcher Art oder Be-
schaffenheit, auSgenommrn die sogenannten
Stellaetze (Set-Nets.)

3. Die Strafe für Uedertrrtung irgend wel-
cher der V>,fügungin de Gesrtze ist 520 und
Kosten, und in Ermangelung derselben kann
der Verklagte für nicht länger al zrhn Tage
Ingesperr erbe.

Jagdgesetz.
4. Vom vierten Juli an dürfen Wooteock

undSqnirrel gischössen werden. Nachdem
Ißen September dürfen Plover, Lerche, Tau-
be, Flicker, Fasanen, Woodpecker und Staa-
' geschossen werden. Nach dem 20. Oktober
dürfe Hasen Und PatrtrSchen geschossen wer-
de.

s. Alle Schießen ist nur bis zum letzt Tag
i Jahr erlaubt > mit dem ersten Januar hört
e aus?allein Amsel, Drossel, Schwalben,
Nachtweihe, lgewöhnlichWhipporwillgenannt)
ainh anbere insektenfriffende Vögel dürfe zu
Feiner Zri geschossen werden. Die Strafe für
Uebertretung irgend welcher Beifügungen de
Gesetze ist All.

Oeffsntlicke Dvkumentt. -Drm
Achtb. wm. MrElelland, Eongrrßmitglird von
Lawrenre Counip, tiesrm Staate, sowie dem

Postaml-Depaetemeut zu Waschington sind wir
zum wärmsten Danke sür die Uedeisendung öf-
fentlicher Dokumente verbunden. He.M sandle
un tln Erewplar de ?Eongriß AdreßducheS"
enthaltend die Namen aller Vre. Staate Be-

amten, die Namen der Senatoren, Repräsen-

tanten, Namen dcr Ver. Staaten Gesandten,
Eonsuin, u. s. . u. s. . E ist ein werihvol-
le und interessante eine Werk, da Heraus-
geteen öffenillcher Blätter sihrzu statte kommt.

Da Adreßittich de Postamt-Deparlemeut,
ist edeuso praktisch wie nützlich, und für un von

sehr große Vortheil. E enihält die Name
aller Postämter in den Ver. Staate und Ter-
ritorien nebst bee Angabe de Gehalt eine se-
hen Postmeister, ucki flnd solche Postosfice
markirt, inwelchen Postosfice-Order ausgestellt

werden. Keine Druckerei sollte ohne dies
nützliche Buch sei.

GrofteS Feuer in Daupnin.?Letz-
,en Mittwoch Abend wurde die Cisrnbahndeücke
nahe Dauphin, etwa 3 Meilen oberhalb Har-

riSdurg, theilweisc durch Feuer zerstöit. Dir
Brücke gehört der Northern Srnlral Siscnbahn-

nördiichen Cnbr, und wurdr durch Funken von
der Lokomotive in Bräunt gesetzt.?Der größere
Theil der Brücke wnrde gerettet.

Vor etwa >0 lahren wurde derselbe Theil
dieser Brücke durch inen Sturm niedergeweht,

hngesähr ine Stunde nachdem Schieibe die-
se dieselbe passt,t hatte! Sir wurde wirdrr ueu
aufgebaut, und galt al rine der besten und
schönsten Brücken de Lande. Der Verlust ist
auf 5200.000 veranschlagt. Der Bertehr wird

Ein früherer HarriSburger Po-
lizist im Tr>vrl." Wm.Reese, seit-

-53.000 Bürgschaft gestellt.-In Hinsicht diese
Geschichte ist noch zu erwähnen, daß der Fall
de John D. Etzmiller von MilleeSburg, diesem
Sountp, welcher im letzten Sommer wegen Pas-
sirung von falschem Gelde eihaflet wurde, im

Laufe dieser Woche In PiltSlueg vor die Eourt
kommen Wied.

Ein eigruthümlilhe Methode,
sich Gewißheit laeüber zu eeschassen, oder eine
Nalionaldanknoie ach oder falsch sei, theilt

üdrig, so wird er l-, wen drei t', und wenn die

Zahl aufgeht oder keine üdrig bieth, I) srtn,
Z.B. eine Note liiigt die Zahl 2,401, man
dtotdire also die Heiden letzten Zahlen (Ll) mit

4 und r Wied ein üdelg bleihi. Demnach

Beamte-Wahl. Bei der am letz-

Beisaininlung de ?Steuden Bunde", No. 8,
B. O. B. 8., wurde folgende Beamten für
den laufenden Termin erwählt!

Päst-Sire?Barth. Weitzel.
Sire?Martin Deisenroth.
Depntv-Sire?ilarl Wm. Jäger.
Dep.-Beisttzer?loh, Peter Ripper.
Setrelär?Christian Linsinmepee.

Innrre Wache---Peter Keir.

R. H. G. d. S.?Wm. M. Schömberg.
L. H. S, d. S.?Friedr. Tauber.
Capital--Christian Miller.

Kr.-llomniittee?Wm. M. Schömberg, I,

ginanj-Commiller?S. Wm. Jäger, loh.
P. Ripper und Carl H, Echantz.

W. und W. C.?loh. P. Ripper, Andrea
Etile! nd Fr. Hopler.

I. P. fttipper^
Auf der Eisenbahn geködtet.

Während lalob Weigel am letzten Freitag
Nachmittag in der Nähe de neuen Roundhau-
se da Gelet der Pennsplvania Eisenbahn be-
trat, wurde er von einem Zug der Northern
Central Eisenbahn getroffen, und fast äugen-

blielllch getödtet. Der ?Kuhsänger" schleuder-
te Hrn. Weigel mehrere Fuß in die Höhe, und

Hr. W.ist in der Nähe von SarliSle wohnhaft,

Arbeit treten.

Unglück an den Köhleiimiuen.
John Domo von Gratz, diesem Sountp, wnrde

herabstürzte. Er war beinahe gänzlich unter
einer Masse Felsen und Holzwerl begrabe.

Während ein junger Mann Slamens Daniel
isser letzten Mittwoch am Fuße de Abhang
einer Kohlengrube zu Williamsburg beschäftigt

Gipfel d'r Grube hinablassen wollte, glitt der
Wagen au, und stürzte mit schrecklicher Gewalt
in die Ebene hinab. Ehe Miller Zeit hatte
demselben auzueiche, wurde er von temWa-
gen getroffen, und dermaßen verletzt, daß er am
darauffolgenden Freitag starb.

Wie un Freund Weber von LplenStown
meldet, so fand in letzter Woche noch ein drit-
te Unglück in den Kohlengruben an dem Short
Mountain Patt. Ein Man, Namen LI,-
brand Nolan, dessen Eltern t HarriSbnrg woh-
nen sollen, wurde schrecklich durch sogenannte
Feuerga oder Sulpher erbrannt; die Wun-
den sind indessen nicht lebensgefährlich.

Ein Mann Namen Eva Evans, der vor
etwa rinim Jahr in der Big Lick Kohlenmine
auf eine schreckliche Weise verbrannte, so daß er
sein Hände nicht wieder gebrauchen konnte, ist
am letzten Freitag beerdigt worden. Er hinter-
läßt in Gattin mit 8Kindern. Beinahe alle
obigen Berunglückten habengamilien hlnterlas-
sen. -

Mehr Unglücksfälle. In Luzerne
Sountp ereignete sich lehten Montag das foi-
gend Unglück an einem Kohlenweeke: Nahe
bei Sardondale und etwa 10 Metten on der
Stadl Scranton, bat die Delaware und Pud-
son Kohlen-Eompanp eine große Mine. Der
Brecher defind stch ungefähr 200 Fuß on dem
Eingang zur Grude, und der Riegelweg iider
diesem Zwischenraum läuft auf einem sogen.
?Trestle-Worl" (Pfahlwerl,) welche hoch und
frei in der Luft steht. Am Montag Nachmit-
tag lam nun piöhllch ein heftiger Windstoß,
der erwähntes Psahlwerk umwarf und etwa
tvt> Fuß tief in den Abgrund stürzte. Eine
Anzahl Männer und Knuden urde unler sei-
nea Trümmern tegraden, die dann auch noch
in Seurr geriethen. Man deeilt sich sofort,
die Unglücklich zu retten, wa auch mit IL
selten gelang l aber 4 Männer und 2 Kna-
de büßten ihr Lede I.

Im Else gestorben.?ln Nev-Easii
brach ,lr Räch der lehten Woche der
Deutsche Christian Kocher durch da Eis de
anal und kam. ml, Kopf und Schulter
noch über de Wasser, darin um. Am andern
Morgen erst fand man hu od In dieser Stel-lung. Er war, außee Stande stch heeauszu-
!schaffe, wahrend er Nach, erfroren.

Sin bevorstthtndr großes Schul-
Eoncsrt. Wir wir ml, Vergnügen ver-

n hmen, beabsichtig! He. Prof. Pelm !<>

rßarligt Eonrrit mit den Schülern der ver

schieden, Schulen von hier am nächst- Ton-

nerstag Abend (dm 18. Dirs,) im Com, Haiisc
abzuhalten. Auch die deuijch-engiische Schule
de Hrn. Liesmann ist dazu ringiiadr. und

Wied m,Heere Lieder in deutsch', Sprache sin-
gen.?Bravo, He. Professor.

in neuer Grocerie- nnd Provi
flonS-Ttore. Hr. Job Lang, ein

aller und wohlbrlannter Bürger unsirr Stadt,
hat, wie au inrr Anzrige in hruiiger Nro. zu
ersehe ist, einen neuen Grorerie- und Provi-
stonS-Store an der Wainui Straße riöffnei, 0

er alle in sein Fach einschlagende Artikel zum
Verkauf auf Hand haden wird, wie z. V. rut-

sche Früchtrn, Phlladclphlaer Bologna- und an-

dere Würste, Schinken, getrocknetes Bees u. s. w.
Wir hoffen, daß Hr. Lang eine ?chl liberale
Unterstützung von Seiten dr Publikum finden
möge, besonder da er ai ei biederer und ge-

achtet Bürgrr dieser Stadt dekannl ist, und

s,in,Kunden aus befriedigendste bedienen wird

Obige Beamten wurden turch den W. Diftr.
Depulp lakod Miller, unier Beihülse de

Hoch. Er-Patriarchen loh. Lang und Päst-
Sir E. Braun feierlichst i ihre resp. Aemter
eingrsetzi.

V. L>. V. B. Bei dcr am letzten Don-
neistag Abend stattgehadien regelmäßige Ver-
sammlung dr ?Waschington Bunde", No,
15, V. O. V. 8., wuidrn folgende Beamten

für ten laufenden Termin wählt:
Päst Sire?Jobn M. Keim.
Sire?Mose Greiler.
Depnlp-Sirr?Earl Schabt.
Drp.-Belsivrr?Jeremias Ried.
Sekrrlär?Earl E.
Schatzmeister?John Fritz.
Eaplan?E. E. Mrper.

Eapitain?P. S. Job Lutz,
llonduklrur?P. S. lakod Schadt.
R. H. S. d.S.?V. S.Danielguhimaim.
L. H. S. d. S.?Geo. Parson.
Aeußere Wache?P. S. lacod Springer.

Obige Beamten wurden durch den W. Disti.
Deput Daniel Fuhrmann, unter Beihülse dir

W. Päst-Sir' I, Springer und S. S. Meper,

feierlichst in ihre resp. Aemter eingesrtzt.

Stock mehr Bestickte. Wir erhalten
ln neuster Zeit viele Besuche von unser Freun-
den au verschiedenen Theilen de Staate.
Die freut un, denn cö stäekt die gegenseitige

jnneeilche Liebe und Achtung, weiche zwischcn
einem Herausgeber nd seinen Lesern stel be-

stehen sollte. Man plaudert ein Ständchen zu-
summe (auch Wied hin und wilder ein aus'
Wohl de ?Ripper'schen Corps" auf die Lampe

gegossen), nd fühlt sich im freundschaftlichen
Kreise recht vergnügt.

Hr. Georg Germeper von nebst
dessen Sohn und Tochter! zugleich kam auch
Hr. Heinrich Haa nedstSohn undToch-
ler von ebendaselbst, und ein junger Mann, des-
sen Name uns leider entfallen ist. Der Sohn
de He. Germeper ist i einer großartigen

Groceeie Handlung inNew Avilal Geschäfts-
führer angestellt; er ist ein wackerer junger
Man, nd erfreut stch der höchste Achtung
Aller die ihn lciine. Der Sohn de Hrn.
Haas und der junge Freund welcher die Gesell-
schaft degleiteie, deadstchilge in Altoona da

Baebiee-Geschäst zu deleiiben, und hadea zu

werden. Wir emsehlen sie unserm zahlreichen
Leserleei in jener Stadt aus' beste, und hof-
fen, daß sie eine recht liberale Unleistützung fin-
den mögen.?Mit Hrn. Germeper und seinen
Gesellschaftern erlebten wi. während ihre kur-

ble wir sobald nicht ergessen erden.

Letzten Samstag stattet? uns auch Hr. Chr i-

stia Rather von LllileStown, Adam
Sountp, Bater unser geschätzten Mitbürger,

nannte und dessen zweltälteste Bender, eine
Besuch ab. Freund Rathcr, odschon ein Mann
ln den höheren lahren, sah sehr gesund und

keinen Strich durch die Rechnung macht, so hat
He. R. die beste Aussicht, noch viel Jahre zu
leben, was un sehr freuen soll, besonder da

John A. Friedrich, Sabinetfabrikanl, und de

Traurig.?Am orletzten Dienstag beer-
digte ein Mann Namen F Noel von Mount-
pieasant Townshlp an der llonowago Shapri

Die trauernden Eitern habe da herzlichste
Beileid der ganzin Nachbarschaft.

Thier-Aerzte im ganzen Lande empfeh-

len Sheridan Eaalrp Eondi-
tio nS - Pulver gegen folgrnde Beschwer-
den bei Pferden: Appetitlosigleit, Rauchheit ter
Haaren, Verstopfung de Magen oder Wasser,
dickes Wasser, Huste und Erläitung, Anschwil-
len der Drüßen, Würmer, Pferdebischeerdr,
dicken Wind und schwireS Ausstoßen,

Ein Freund welcher als illerl in einer der
Regierung-Arznei-Bastaltin angestellt ist, sag
daß leine Medizin-Kommode seht ohne John'
sou'S Anodpne Liniment ostständig

Besitz vorgeschrieben ist. Sollte dieß nicht der
Fall sein, so gibt i sicherlich in de, ganzen ine-

dizinischen Welt nicht, da on solch' großer
Wichtigleit für Soldaten und Matrose ist, als

Johnson'S Anodpne Liniment.

Fälschungen. Da echte Dr. Sa-
ge'S Eatarrh Rimetp lann mit Leichtigkeit on
de IMarli defindiichen detrügerische Nach-
ahmungen unterschiede erden, da auf seinem
äußeren Umschlage die Worle R. R.Pter
ce's, l>. dl,, Sole Proprietor, Bnf
falo, gedruckt sind. Ferner trägt e
auf seinem Umschlage die Peipat-RegiirungS-
Steuirstempel de Doetor, auf welche sich
sein Bildniß, sein Name uud sein Adresse de-
finden, wa an und für sich schon eine allftän-
ige Garantie für die Echthell de Mittel ist.

I.

Räch der neuesten Zusammenstelluag
befinden sich in Chicago >,387 Wirthschaft'',

ii denen Lageedier autzeschenlt Wied.

Wichtig für FrlebrnSrichter. -

FriedenS'ichler, welche am rletzten Frettaz

nicht eiballen, dl sie den Pioihonoiar de

Kenntniß gesetzt haben.

Bekenntnisse rinrr schiinen Seele.
?Wm. P. Weaver. der Billet - Agent de,

?Pennsplvania Sesenbahn" in Weft-Philatel-
phia, welcher vor tinigen Tage vorgab, in

selnrni Büreau niedirgeschlogen und um 51700
brraudt worden zusein. Haie eingestanden,

da Gelb selbst gestohlen ,u haden, nd machte,

nachdem er sich enllarvl sah, einen verunglück

ten Seibstmoidveesuch. Er liefe,te den Raud
wieder au.

Kenorul.Eonsul Dr. Rösing zu
Rew'Rork macht in seinem lahreSderichl
daraus aufmerljam, wie wichtig e wäre, wenn

da deulschc Ret setzt i, iängee säumte,

sc wäre seiner Meinung nach jetzt wohl noch
die übliche zehnjährige Dauer zu erlangen!

und auf so lange hinaus wäre die deutsche
Kauffaitei denn gesichert gegen di Wietung

der Diffeeentialadgaden für fremde Schiffe,
die man in Waschington so gut dcabstchligi

Ei sonderbarer Kauz. Richiir
Biatchfoed von New Zsork dispensiet vor ewi
gen Tage eine Mann Namen N. F. Mil-
ler von dem Dienste als Großgeschwoeiner de

ter in einem Schreiben vor, daß er ein Mitglied

der lefoemiilen PreSdpieiianeikirche sei, welche
e für Uneechl halte, die Regierung der Bie-
Staaten zu uniiistützen, da dieselde weder Gott
noch Christum oder die Bidet aneekinne. Der
Rechiii bemeikie, daß In solcher Mensch nicht
fähig sei. um mit deu Pflichten eine Geschwo-
renen beteaul zu werden.

nd veewüstliche, in New Aoik, ist nftreltlg

der thätigste und geschickteste Man inAmerika,
welcher e von Gründ au versteht dem Pndli-

kum au dem Natuiieich die interissantesten
Gegenstände zur Schau zu bringe. Sein
Museum, Menagerle, Caravon, Hippodrom
potptechnischi Institut und sein international

Zoologischer Warten, in welche er Uder ein,
Million Dollai erwendet, sind die großartig-
sten Institute ter Welt. Seine nrnerding
eiwoibenen Figi Sannidalen, sei Seeiöw,
seine rillende Ziege setzen ledeeman in Crstau-
neu.

Die Figi Cannibalen bestehen an 4 Perso-
nen, worunter eine grau von 24 lahren, die
Geoßiochler de König der Figi Insrln. Die-

selbe hat ihre Bildung von der Methodisten
Kirche erhallen und soll die Bibel in der Flgi

s bi" ich IA Is L s
sing, Wier öö 110. in Nrw - Avil, und
Schissslarlrn (Dampfer ä. Segelfchiff)

Danlbar für das mir bisher gischrnkie Zu-

trägt.

F. W. Haast.
Haerisburg, April 4. ?2.

Are daS Publikum.?Dr. H. Slap

und Ritge Avenue, dehanbell Kranihelten durch
chemische Eraminaiion des Urin'S (das Wasser).

Der Doktor ist nicht allein ein Geaduirter der

more, uud der Universität in Philadelphia, wel-

seiner Office zu sehen sind. De. Mcllvrmick
spricht eben so gut deutsch wie englisch.

März 21?41,

Tr. Sulzbersttr' allgemeine Fluß-
tinktur, auch unter dem Namen ?Hoffmann-

scheTropfen" dekannt, ist ächt dei Hrn. grleb-

rich Wagner in seinem Grocerle-Store an
der Ost State Straße zu habe. Der Preis
desselben ist 05 EentS per giäschchen. Diese in
der ganzen Weit so berühmt grwordene Medi-
zin wirkt heilend in allen Krankheiten de Ma-

len, Wechselsledern, u. s. w. Bei der jetzt gras-
sirenden Blattern-Krankbett ist die Tinktur de-

Impfung erzielt,

Auch sind dei Hrn. Wagner alle Sorten
Grocerle, sowie da tekannte und sehr
gesucht Lankaster Mehl (ein trefflicher
Artikel,) stets zu haben. (gedr. B,?2M.

Die wahren Gründe de BcrtrauenS.
Woher kommt sene feste Vertrauen, jener

lundedingte starke Glaube an die Wirksam!!
vonHostetter'S Mag bitte rem al
Heilmittel für Verdauungsleide, Gallenieiden,
intermillirende und remittirende Fieber, welch
dekanntlich in allen Theilen der Bereinigte
Staaten herrschen? Diese Vertrauen ist seit
zwanzig lahren stet gewachsen und gewinn,
noch immer an Ausdehnung. Es ist nicht da
Resultat der Leichtgläudtgkett z r ist durch kei.
nerlei menschliche Lift erzeugt Worten, der
ist die sich von selbst ergebende natürliche Folge
der Erfahrung. Was man tagtäglich geschehen
steh, kann man nicht in Frag stellen. Wenn
in ungesunden Begente wohnend, Familie,
die zu diesem heilsamen vegetabilischen Stäe-
kungS-Mittel als einem VorbeugungSmittel
ihre Zuflucht nehm,, von periodischen Fiebern
erschont bleiben, und ihre nächsten Nachbar,
w'lche diese Vorsicht vernachlässigen, an der
Kraalheit niederliegen, wie kann da solche E.
scheinung ohne ihre Lehre bleiben? Ebenso

erschwächt und allgemeiner Schwäche der Wir-
kung de berühmten Heilmittel weiche, wie
vermöchte da selbst die llngläubigkeit ihr Gut-
heißung vorzuenthalten ? Augenzeuge de,
heilsamen Wirlungen de Bitteren sind in je-
der elviiisirten Ansiedelung auf diesem Eonti-
nente zu finden. Die Tausende und aber
Tausende, welche di Wiederhellung ihre Ge-
sundheit und Kraft, der ihre Bewahrung vor

Krankheit seinen außerordentlichen medttlnische
Eigenschasten erdanken, preisen e begeistert.
Die Schaar Derer, welche e ihren Freun-
ben und Bekannten mündlich empfehle, sowie
auch Diejenigen, welche da, wa sie über seine
Vorzüge denken, öffentlich bekannt machen, sind
stet bereit, Ihre Gründ für da Vertrauen an-
zugeben, da sie zu btesem Heilmittel habe.
Sie alle habe seine wohlthätigen Wirkungen
entweder gefühlt, der sind Zeugen desselte
gewesen. IV.

° t)oale Neuigkeiten.

LancaSter.Va.
Donnerstag, pell 41, 1872.

' Stabtneuigkeiteu. Man beabstch-
lizt l Hotel erster Klaffe an der Eck er West

, te.
' Die Lvlomolive-Weelen in Lanlaster wue
' deu a eiletzlen Samstag durch den Schrriff
' für die Summe von 542.000 an Heu. Geo.

' K. Reed erkauft.

Aufstehe und Abend beim Bettgrhen geges-
se, ist ein sicheres Mittel um Walle abzuführen,
un stärkt drn Apelil sehr.

Wie wir vernehmen, soll der Ball di ?Vit
stav Adolph Bunde", No. >O, V. O. B. B -

Lauras) Eouniy, haben Irbrr einm Aim,
buich Fahrlässtgkrit mit Gierehren im Jagen

ach Muschraiten, verloren.

550 nebst Kosten bestraft.

Wurde entlassen.?Adam Geiger von
Lanlaster, welcher vor einigen Tagen mit einem

Eine Auffortzerung.?Der Lanlaster
Vrauer-Verei fordert alle solche Peisonr
auf, welche imBesitze von Fässern sind die dem
einen oder andern der Brauer gehören die-

Plötziicht heSfälle.-Davldvo.
Ep, ein betaintter Bürger von Lanlaster, ftaed
am letzten Samstag plötzlich in seiner Woh-
nung. Er litt an Engdrüstigteit, und war
stet ein unerschüttlicher Demokrat,

Nahe dem sog. ?Leaman-Platz" fand man
am letzte Donnerstag den todlen Körper eine

alten Manne auf dem Turnprik tilgen. Allem

ihn einige Tagen zuvor daseidst gesehen hatte.

Beging Selbstmord.-Eheistlan Ken-
dig, ein Mann von etwa 55 Jahren, und wohn-
haft in Rockoille, Lankaster Eouniy, beging in

letzte Woche Selbstmord, indem er sich erschoß
Die Kugel riß mehr baun die Hälfte de Kopse
hinweg durch welchen er dieselbe sagte. Er
war ziemlich vermögend. ledl ad geschiete
von seiner Feau, oeübee er in neuester Zeil
sehr niedergeschlagen gewesen sein soll.

Bsamteutvahl.?Drrßcd-lackrlStamm
Nro. 44 I.O. R. M. von Lankastrr, erwählte
bei setner neulichen Sitzung folgende Herren
al Beamten für den laufenden Termin -

Sache m?Henrp Wolf.
Senior Sa g.?Bernard Kuhlinan.
Junior Sa g.?lriedr, Fleisch.
Repräsentant-Henrp Wolf.
Trufte -John Reith, Hein Krller nd

Jakob Lutz.

B, 4? B. B, Bei der am letzte Don-
nerstag Abend stattgehabten regelmässigen Ver-
sammlung de ?Gustav Adolph Bund,". Ro.
tii, V. O. B. 8., wurden folgende Beamten
für den laufenden Termin rwädil -

Päst-Sire?Earl Schaut.
Stre?Friedrich Mauliel.
Drput,-Sire?loh. Rost.
Dep.-Betsstzer?Ehrtftian Mlller.
Schatzmeister-griebrlch Bin.'
Innere Wache?Geo. Miller.Eapitain-Ferdinand Zuch.
Sondulteur?Peter Orth.
R. H. S. d. S.?P. S. Friedrich E. Krau.
L. H. S. d. S.-Ge. Miller.
R. H. G. d. . und E.?loh. Sppel.
L. H. G. d. S. und S.?Mich, Straub.
Aeußere Wache?Johann Lampather.
Obige Beamten wurden durch den W. Dissr.

Depulp Smanuel Engwtcht, unter Beihülfe der
W. Päst-Sir' loh, Rost und F. Schiollhauer
feierlichst in ihre eesp. Aemter ingesetzt.

Keinißeerdtgungen amSonntag.
?Nicht wenlger dann zwölf-erältlp ein Dutz-
end?Prediger in Lanlaster, worunter auch meh-
rere teutsche, habe beschlossen, in Zulunsl kei-
ner Beerdigung mehr am Sonntag (blo in
besondern Fällen) beizuwohnen, da ihre Zeit
und Arbeit au jenem Tage völlig in Anspruch
genommen, und dieser Gebrauch auch anstößig
nd uunolhig sei, zumal solche Gelegenhelten
bedeutend Aufregungen verursachen. Wir
haben in dieser Sache blo so viel zu sage, daß
wenn c den Herren Prediger nicht gefällig ist,
am Sonntage einem Leichenbegängnlß beiz,
wohnen, man die Todten ohne dieselben beer-
digte oder unsern Herrgott bitte, in Zuluust
Niemand mehr am Freitag der Samstag ster-
ben zu lassen.

ine beberzigeuSwerth Lehre.
?Ein Mann stellte vor einiger Zeit eine Note
aufPlvv au und unterließe, den offenen
Raum zwlschen der Zahl und dem Wort Dollar
mit einem Strich oder in anderer Weise aufzu-
füllen. Ein Schwindler füllt den offenen
Platz mit ?fünfzig" au > dl Note ging al
solche in de Markt und urde nicht-indossirt
erkauft. Als sie schließlich an de Aussteller zur
Einlösung kam, erweigerte dieser di, Zahlung,
da da Wort ?fünfzig" nicht on ihm geschrieben
worden sei. Der Fall ging an Untergerichte und
schließlich an da Odergerlch der Ver. Staaten,
wo die Entscheidung erfolgte, daß die Beweis-
sührung, daß uSsteller nicht da Wort ?fünf-
zig" elngeschrlede habe, ungenügend sei, ?in-
dem die Schrift der Note nicht arthue, daß
eine Fälschung orgenoinmeu worden sei."
Zeugniß solcher Fälschung würde seldpverpänd-
ltch ein andere Urtheil herteigesührt haben.
Leule, die Noten ausstellen, erden wohlthun,
sich diese zu merken und durch Dinlenstrich

anderer Weise auf gedruckten Formularen den

Eine Stimme von der Aanzel.
Der Ehewürdige D. S. Frost, Pastorder

Heien Baptisten Kirche, lonesville, Vermont,
schreidt: ?Ich hatte lang Jahre an chronischer
Diarrhoe und Kolik gelitten, und wurde so ge-
schwächt, daß ich ,Welle unfähig war meinen
geistlichen Amtspflichten zu genügen. Ich
wurde, von mehreren Aerzten, Allopathen und
Homöopathen deHandel, jedoch ohne dauernden
Erfolg. Während ich auf einem Besuche in
Srranton, Pennsplvanien, war, unterlag ich ei-
nem sehr heftige Anfall, und auf Anralhen
eine Freunde erschaffte ich mir Hie Flasche
Mishler Krauler Bitteren. Der

Erfolg, Icher durch denselben hervorgerufen

wurde gab mir Hoffnung auf eine vollständige
Heilung, und ach eine Rückkehr nach Hause
setzte ich ein, Gebrauch fort. Ich habe sechs
Flasche erdrauch, und dl geheil. Sr ist
u Wahrheit ei erthpolle

Heilmittel. X.

El Farmer in San Zoaqnin, Ka-
lifornien, dessea Felder on wilden Gän-
sen heimgesucht wurden, streute mit
Whiskey gesättigte Weizen auf diesel-
den uud lteß dt Gänse davon fressen.
Sie fraßen stch einen solchen Rausch an,
das er 00 o ihnen erschlug.

Vermischte Nachrichten.
Wertbvolk und zuverlässig.

?vrewn'S Bronchial Teoche' find unschätzdar
säe Diejenigen, welche plötzlichen Witterung,
wechseln auSgesetzl sind, da sie piomple AbPllse
bet Husten, Eilätlnngen >e. gewähren.

och tuGtlbflmerb.-Seanl.in Mep-
e>, et PfläScrer von Pif,ss!ou. und wobei-
hast in Zoll, deging vor einigen Tage Selbst
ort, indem er sich in setnri Wohnung erschoß.

That verleiteie.

Bedeutender Raub. Da Bnre iu

fanden regist,irte Cisrndahn Obligationen und
Aitte im Beilage von 530 (00, davon gehör

trn 510.000 dir Compagnie und ter Rest Pri
alleuirn. Drri erdächtige Gesellen sind seit-
dem eihastit voeden.

Di radikalen lkeniperenzlrr im

StaatSsluat von Wisconsin zeigen eine satani-
sche Bosheit, indem fle de Gebrauch de im
Staate gezogenen und gekelterten Weine fiei-

shon schweier gestraft ist, a wenn er einem
Sgutie in die Hände gefallen wäre. Glückli-
cherweise gibt so wenig davon, daß er, fall

FeuerSbrünft.?Philadelphia, 4.
April. In den Stallungen der Knickerdeocker
Eiscompagnie deach heute Abend tuez nach 7

und t 4 Mauleseln nichl zu denken war. Die

Futter. Auch in hinter her Brandstätte te-

findllche Wohnhan wurde eingeäschert. Der
Gesammtverlust belänsi sich aus etwa 430,000,
?Am Nachmittag brannte Willinsack Schrei-

lust 250.

Auch ein Mahnwort.

Wiederum denken an den s Zeilungman
Und ihm freundlich Geld schicken foilan!
Der Alte in Jamaica
Kann nicht von der Luft leben allda

Die ttwa d/i un in großer Noth

Jedoch für Satz, Druck und Papier
Wir bezahlen w Manier,

Im Jahre 187 l wurden in den Ver.
Staaten 34,081,415 Tonnen Sieinlohlen ge-
wonnen, etwa eine Bierlei-Million mehr al

im Borsahre. Da im Betrieb von Kohlen-
bergweiken angelegt Eapiial beteägi circa vier-

hundert Millionen, und nahezu tOO,OOO Men-
schen finden dabei ihren Erverd.

Vergifttie Poststempel sine di letzle Sen-
ation, di au New'Hampshire berichtet wird.

Ob etwa daran ist, wissen wir nicht. Der
Borsorge halber Wied e jedoch immer disser

Räthsel
Auflösung er Räthsel in Nro. 33. der ?Pa.

Nro. >.
3 Stunden, 47 Minuten 222j13

Auflösung von Hrn. E. Walz, Harrisburg;
loh. Loetz, EhamberSdurg > Einst Grosch.loh.
Schatz, Dandille; griedericka Koch. Ncw-
Eastie.

Neo. 2.
?Ein Schauspieler."

Auflösung don Hrn. Loui I. Sommei,
Philadelphia.

N. 3.
?Sonntag."

Folgend Peijonen schickten die etchtigr Auf-
lösung ein! E. Walz, Hareisburg-, Feiedeeicka
Koch, NttO'Eastie t L. I. Sommee, Philadel-
phia ; Friede. Jacob, WilliamSpoit,

N. -t.
?Geduld."

Auslösung von Hrn. E. Walz, Harrisburg >

Friedericka Koch, New-Castle; Fr. laeodS,
Williamsport > Loui I. Sommer, Philadel-
phia-

Neue Aufgabe!

Nro. l,
(Einges. von Hrn. H. Lüersen, Harrisburg.)

Ein Wasserbehälter hat -t Zulauf-Röhren,
ä, 0, c und l). .d, I! und l füllen ihn in ii

Stunden, li, und oln 3 Stunde, v, v
und .V in 10 Stunden, I>, X und Ii in 12
Stunden. Er ha auch 4 Ndlaus Röhren, IV,

X, X und 2. dV, X und V leeren ihn in k
Stunde, X, V und X in 5 Stunden, V, 2

und IV in -t Stunden, IV und X in 3

Nr. 2.
Wir sind e hier in allen Dingen >

Im Tote sind wie nimmermehr.
Die sind'S, die wir zu Grabe dringen
Und diese selben sind'S nicht mehr.
Und weil wir leten, so sind'S ir'S ebr

Von Geist und Angesicht-,

Doch weil mir leden, so sind wir'S den
Zur Stund' noch nicht.
Nun, Liser, errathe das Gedicht.

N°. 3.
(Einges, on Hin.l.Simmendtnger, Alleghenp)

Wa rln Mädchen hat, da sie in ihrem
Leden

schenkt i
Wer ha tin scharseu Sinn, der dies Ge-

schenk ausdenkt.

Nr. 4.
(Einges. von Hrn. B. Meper, Trents, N.-I )

Ich din da Nützlichste süe dich wohl ans de
ganzrn Erde,

Doch gidricht dir auch nicht wie ich gemartert
werde,

stehen,
Ich muß durch Wasser, dann auch durch'

Feuer gehe,
Und alle wa man mir nur harte ange-

than,

Beschließt nur da Wasser nd der Zahn.

Briefkasten.
Lankaü r.?He, Agent Kran

Werden' b'sorgen. Geduld bringt Ro-se und?Läpplen.
Fort Wapne, Ind. ?He Charte

Hoffmann. ? Danken für' Läppte, Carl.
Z 11 n 0 ple. Hr. Agent Hall-

stein, Schöne Dank sin' famose
?Malz." ? Freund V. schuldet bis no>
SV Cent.

ChamberSburg. ?Hr. I. Phi-
lipp Setpel. Nur keine Truwel, Al-

Mtdd > tviv .?Hr. J.Maikwart.

St. Denis, Md.- He Cdw. Lud
ig.?Wi , scheint, ivuide Sie von
unsere neuen Cleik verhuppast. Die
fehlende Nio. marschirt beute nach.
Sell Räthsel war f,über im Pape,.

Rebuck. Hr. H. D. Hoffmann. ?

Danke sür's nette Läpp!, Henry.
Ellsabeibtown. ?Hr. Geo. En

teeitne. Die famos Lappen sind sähs
angelangt, kante, iteder Alter.

C a r > t l e.?Hr. Jos. Schrauden-
bach ?Dank süe'a Lappen.

New MeyenäSo.

ZI 0 r k.?Hr. Agent Stieg -Schönen
Dank für die kappen.?Wünschen vie-
le Vergnügen aus die Reise.?Sellen
Grls'chen Wink haben wir notiel.

Seven Star.?Hr. I. Cberly.?
Wir flnd Ihnen ftiäht nachg'stogen,
Hanne. Die Zeitungen gehe mit-

dort miteinander anlande! eo liegt am
Postverkehr.

Camdeu. N. I?He. P. Pfeif,
ser.?Auch Ihnen sind wir nachg'segelt.

Miller vill?kr. Agent Nee.
?Danken besten für Läpple, Haben
Ihnen da Gewünschte zugesandt.

Earli l . Hr. I. Haa.?Dan-
te für' Pflasters, Hanne. Sie haben
setzt zahlt dt nächsten Juli; bravo.

Manchester, Md. Hr. Fr. Nau-
mann.?Schon recht, Alleil wir sind
Ihnen nachgerntscht.

Tro > elvtlle.?Hr. John Miyrr,
sen. S'LSpple ist richtig angelangt;
beste,. Dank, lieber Alter.

Ehamberbur q.-Hr.loh Lorst.
?Sell Räthsel ha'n Sie richtig g'lnackt,
Hanne.

CastHempsiel d.?Hr. loh. Paul.
-Halt! da kommt en frischer Rekrut

willkommen, wackerer Kamerad.?East.
Hewpfield ist die richtige Adresse, nicht
Petersburg, wie Sie schreiben.

i! arli le.?Hr. F. Kionenberg
Da muß rppes lep aus der Post sein.?
Mehrere der fehlenden Nummer sind lei
der vergrsffen > die ül rlge solle folgen.

Lyken lowu.?Hr. Agent Weber.
-Zwei der schrecklichen Unglücksfälle I
Ihrer Nachbarschaft habe wir bereit
au rtnem englischen Blatte übersetzt nd
In Typen, als Ihr B tcsle ankam. Dt
armen Wittwen und Waisen, sind jetzt
ohne tärnährer und Bersorger ln der
Welt; mägen gut Menschen stch ihrer
erbarmen. -FreundHoffmann wird da
Blatt jetzt regelmäßig zugesandt.

M iddle tow. ?Hr. I. Vischel.
?Auch Ihnen find wir nachg'huppst,
Jakob.

Pht la delp h t a. Hr. Loni I.
Sommer. Besten Dank für die nette
Lappen. Selker wackere Fritz schuldet
erSklly?ni! Zwei der Räthsel ha-
ben Sie richtig g'tnackt, aber bei den
übrigen ist' sehlg'schossen, Loui.

Nenovo. -Hr. I. Albert Wiegartz.
?Stop! da kommen noch zwei frische
Rekruten?handfeste Kameraden; und
damit der Nipper sie strahl lnmustert,
schickten fle auch' nöthige Pflaster.?So
ist' recht. Schönen Dank.

Saxonbur g.?Hr. Agent Tollep.
?Besten Dank für'n netten Heller
Seitdem der Hr. Frühling solange aus-
bleibt, ist da Kauwerkzeug der Basen
bet un hier beinahe ganz futsch.

Alleghen p.?Hr. Agent Hosmann.
?Sapprement! da kommen noch zwei
frische Rekruten anmarschirt, e Männ-
lein und e Wetblein. Bravo.

New C astle.?Hr. grledr.Koch.?
Bullp for you, Fritz; selle Räthsel ha-
den Sie wieder richtig g'fnackt.

Willlam por t?Hr. F. Jakob.
?Auch Sie ha'a die Nüsse g'knackt,Fritz.
Wie, fester wackere Heim hat die Stop-
per'sche Wirthschaft übernommen? Kue-
sens dem Goltlieb. Den Jux Wege
unsem alten Freund M. könne mer nit
schlucke.

MountHop .?Hr. Jak. Schaar,
sen.?E ist möglich, daß unser neuer
Clerk Sie verhuppaste. Die fehlende
Nummer ist nachgerutscht.

Lower Merion. Hr. Charles
Hube,-?Wir sind Ihnen achgerutscht,
Carl; ebenso auch die fehlende Nro.

Danvtll . Hr. John Schatz.?Richtig getroffen, Hanne.
Danvlll e.?Hr. Ernst Grosch.?

Auch Sie Haben'S ?Schwarz getroffen",
und dürfen initmaischiren.

Gelvkasten.
tnng" erhalten, die hier durchmit

Dank bescheinigt werden!
Andrea Biebl, Baldwin, 2.00
C. Hoffman, Fort Wayne, Ind, 1.00
Christian Rather, Littleton, 2.00
John Wetrtch, Chambersburg, 1.00
Ferdinand Wolsert, Duncannon, 2.00
Georg Enterline, Elisabethtown, 4.00
Henry D. Hoffman, Rebuck, 2.00
Friedrich Rehfuß, Philadelphia, 2.00
Michael Krat, do. 2.00
John Haas, CarliSl, 2.00
Io. Schrauderbach do. 2.00
Jacob Bauer, Slackwater, 2.00
John Meyer, sen? Troxleville, 2.00
Peter Burr, Zelienople, 2.00
Heß Gutmann, Jork, 2.00
MathäaS Gelz, Croß Road, 2.00
Henry Melchor, Bainbrtdge, 0.00
Gottsried Beerwiber, Ranovo, 2.00
Loui Kohholzer, do. 2.00
Christoph Heller, Saxonburg, 2.00

Getraut:
Am 23. März, durch den Ehr. E. Schwan-

kovSlv, Hr. Philipp Britsch mit Mr.

Getraut:
In Marietta, Pa., am Dienstag, den 2t, n

April, 1872, durch trn Ehr. Pfarrer Darm-
städter

Herr Carl Schnitt
mit

Fräulein Paulina Wer.
Beide on Marietta.

Glück zum Bunde!
Gott der Herr hat Euch erdunden,
Heute durch der Liede van.
Daß Ihr stet de Leden Stunden
Treu urchwal't Hand in Hand,
Möge E' den reichste Segen

Ench verleih um neuen Stand,
Und auf allen nie Wegen
Schütz' Such Sein ächt'a Hand,
Daß Ihr auf der Ledenrris
Wohlgefällig Ihm st, sei,,
BiIhr inst im Himmelreiche
Vereinigt ledt in Ewigkell.

Starb t
Ja Hgiristuig, am Dienstag de 2t pell,

1872, Wilhelm Edward, tztzuch, e
Hrn. Zehn Dreß und dessen Ehegattin
im Allers l Jade. 4 Monattn und I l Tag,.

Schtumm're sansi im Frieden !

Katheus:
Eid, llnss ss, 1,1, Zag.
VI s a>a Di, dinge, ählt >
Ts, W-dmuid. stille lag,
idatt-n sich mti Zt. ?wähl,.Noch mtt de ff,rem emllthe
Sah st Du auf zum Hi,1z,1,.wo enifaliei schon tle Vilich.Stand ich, , d,ss,?
Dorl war Dir d. Hiwmei osten.
Eher alst dr E,de Echoast,
Frommer Dulder, Du da, hostenlensei, aus ei siiundiich Loo.

Des Volkes Freund.
Prrry Davt'

Begetatle Pain-Kistrr.
TU' geößte Familien Med,in e Zeil-

alter l

Innerlich eingenommen hriilei plötzlichE.
lältnngrn, Hussen >., schwach Magen, lin-
den Mund d, Kindrr, K-ib, L-berleidr.
DpSpepfie otrr eitaullchfiil, Maginfeawpf.
Leibschneiden. Kintrr-Kolik, Asiatische Cholera,
viaredöeund Ruhr. -u h e r lich ange'
wandt Hein er ginnen, Pustel, alle Wuu-
den, Brandwunden. Wunden durch Berdeli-Hungen. Schnittwundin, Quetschungen, er-stauchungen, Schwellen der Gelenke, Ring-

Süße, grostbeulen, Zahnschmerzen, Neuralgie
und Rheumatismus. E ist fich,?g H,?.
Mittel, für Kalte Fieber und Wechselfieher.

eil4. t872-4t.

NarklberWe.
arridu rg,April kl. >872.Sier, pr Dutzend, 25?30 .

Fett, per Pfd znButter, (vrivt), zz
M r h I u. t,r, Relaii.

Beste gamilien-Mehi. 8 5 zg
2te Qualität do. per 81. 7 00 SV
Erira, per Barrel, 7 Ott iz zuRoggeumrhi, do. 50 550Short, 10 i -U1
Kleie, lidl , 2b
Hafer, per Büschel, bt> 5
Korn, (neue) per Büschel, Kit bKorn, (alte) do. 8ü ?7ZMiddling. pee >ot>Pfund,2
Heu, er Tonne, 2b tktWeizen, weiß,, d. z 5
Weizen, rother, do. f bbRoggen, do. it 7b

i! an'". l-ril , >872.
Mehl und Frucht-Markt.

Samilt en Mehl, P Brl 7 zE rt ra, P Barrel x'gz
uver sine, P Barrel z.StWetzen, (Weißer) per Busch z.7b

?
(Rother) do f.7UR o gan, per Büschel, 50Welschtorn, do z

Haser, do 25
Kleesame,l. per Büschel, 7.50
Fl ach kam en, do z.30Ilmothpsamen.per Busch 300
WhiSkrp, p?Gall., jzg

PittSdurg, April , >872.
Wir guotlren folgende Wholesale-Preis,
Butter. 35 gut, minder gut >B-2.

s.ssche''' Nutzend, für ganz
Heue neue ,25-528 per Toune.
Betrai de. Watzen 5>.58 di >.oozWeischlor 53-K0SI. Roggen 9Sr-l.l0,

Gerste 80c, Hafer 4V ?47 Et per Bschl,
Buchweizen 5>,43 p. Bushel.
Beroi1neOd ft.Aepfel 6?Set.

Pfirfisch- >5 pr. Id. s. nach QualtlÄ. '
Käse. New.Zor Gosche >5, Western

Reserve >4, Ohio gartorp 14 z Ohio oshea>2, Hamdurg >3, Ltmdurger 20? Schwei-zer 30?4 N.
Salz in Wagenladungen 5>.80-2.00.
Fede r n. Beste Gänsefedern 85-30 ,.

per Pfd., se nach Qualität.
Badbit , Oalle, >O4, War

W h iskep. G-wöhzltchirreltifiilrterU..W per Gallone, Haid Roggen und Rai Hl-.60 l alter Monongahela Roagen, zwei lahea>>, ,f2.25, drei Jahre alt 5350 e Highwine
5>,04, Banz alter 57 ?8 per Gallone.

B "°b<' April 11, 1872.
Mehl und Getreide, uperfei

Weizenmehl 155.75-k.25. Penna. Extra E7.25
Penna. Extra Samilieumehl G7.K2H 5.25
Nordwestliche P 7.50--5.50 Roggen,hl,s.

Rother Welze P 1.75.gelber °1.85-O2 und
weißer P 1.85-1.97. Roggen 8S ,. elsch.Korn 00-07 SentS. Hafer 50-5 t eut.

Ti-
moth P2.75-2.87j und Leinsaat P 2.
lin?/up?a?d°uVd Orlmn^

K°h ln öl. Rohe in Fässern tsf ,.und Rasstnirte 25 Ex, nv für heimt-
sche Gebrauch 22 Cent.

Whisky in Fässern 80 Et, per Gal-
lone.

An die Mitglieder
es

?Gustav dolph-Punde", Ra. Ik,
B. O. . v.

Die Mitglieder diese Bunde sind böfiichst
ersucht, bei der am Ilten April (heute Abend)
statrstnde Versammlung zu erscheinen, indemwichtige Geschäfte zur Verhandlung vorliege.

Im Aufriag
Mehrerer Mitglieder-

Marietta, Pa., Avrll ti, 1872.

Neue Wirthschaft.
Unterzeichneter acht hiermit seine Freu,

den und Bekannten die Anzeige, daß er eine

Reue Lagcrbicr-Wirthschast
in der Dewtenp Allep, nahe der Ehestnut Stra-
ße. gegenüber Hrn. Geo. Döhne' Ale-Braue-
rei eröffnet hat, wo er stet ausgezeichnete
Bier und andere gute Getränk verschen-
ke wird.

Zum geneigten Besuch ladet rgedenst ein,
-Daniel Miller.

Dewterrp Allep(in der früheren
Wohnung de Metzger Barrl,)

Harrisburg, April 11,1872.

Reuer Groeerie
und

Provisions-Storc
Rra. 412 W-lnut Straße,

lzegenüber on Hrn. Seorg Biester' eloo,>
Harrti>urg, Pa.

Der Unterzeichnete benachnch-

Grocerle- nd ProdistoAst-Gtore

Groeeries ü frische Provisionen,

Deutsche Früchte, Schinken, valag-

g z .tusp uch di
Lauz,

SIZ Walnul Sirasie.
HarnSbneg. Api>I.IS7Z.

Umzug!
Unterziichnrler wachl hiermii inrm erhrlr

Publikum die uzeigr, aß er sein
Rahmen-Fabrik

nach der Süd Drillen Gteaße, nahe Eh,stur,
veriegi hal.

Alle In diese Fach einschlagende Ar-
tikel werten prompt und dtlltg desorgl.

I. Halter.
HarrtSburg, April 4, 1872.


